
Kennziffer „BfV-VPF-04-2015“.

Der Verfassungsschutz bildet für den  
gehobenen Dienst Nachwuchskräfte in der 
Laufbahn „Gehobener nichttechnischer Ver-
waltungsdienst des Bundes“ im Bereich  
Anwerbung, VM/VP-Führung und Überwachung 
aus.

Ihre Aufgaben & Anforderungen:
Sie führen Vertrauenspersonen aus  
verschiedenen Bereichen sicher und bestimmt. 
Sie halten Kontakt zur Szene, sind aktiv 
in der Vernetzung und haben rudimentäre  
Erfahrung in Observation & Verhörtechnik. 
Sie arbeiten konzentriert und zielsicher 
auch in schwierigen Situationen. Sie haben 
eine antikommunstische Grundhaltung.

Bewerbungen werden am 13. und 14. Ap-
ril entgegengenommen. Einsatz jeweils 1h  
zwischn 15.-18.04 (Termin wird bei der 
Bewerbung festgelegt). Bitte bringen Sie 
dieses Schreiben sowie eine abgezählte 
VP-Gebühr von 15€ (10€ ermäßigt) zu Ihrem 
Bewerbungsgespräch mit. Bei weiteren Fragen 
helfen Ihnen die Mitarbeiter im TELECAFE.

BITTE IN BLOCKSCHRIFT AUSFÜLLEN

NAME: __________________________________

VORNAME: _______________________________

GEBURTSJAHR: ___________________________

HANDY: _________________________________

EMAIL: _________________________________

(Nur vom Sacharbeiter auszufüllen:)

TERMIN: ________________________________

KENNUNG: _______________________________

GEBÜHR BEZAHLT: [  ]JA  [   ]NEIN

PRÜFUNG BESTANDEN: [  ]JA  [   ]NEIN

INTERNE VERMERKE: ______________________

________________________________________

________________________________________

IHRE KARRIERE BEI UNS!
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Mo 13/04

Di 14/04

Mi 15/04

Do 16/04

Fr 17/04

Sa 18/04

So 19/04
Geschichten aus dem Tiefen Staat

telecafe.tumblr.com

TELECAFE089 - GESCHICHTEN AUS DEM TIEFEN STAAT

U-BAHNSTATION UNIVERSITÄT
13.04 - 19.04.2015

14-22 UHR
ERÖFFNUNG: 13.04.2015 AB 12 UHR

HTTP://TELECAFE.TUMBLR.COM

CREDITS:
Konzept:   Patrik Thomas, Veit Heueis, Katalin Kuse

Raumgestaltung:  Sandra Zech, Philip Benkert

Schauspiel:  Stefan Natzel, Yasin Özen, Stefan Rutz und weiteren...

Vorträge:   Robert Andreasch, Andreas Förster, Ralf Hohmann, Jasmin Siri,  

  Imke Schmincke, Fritz Laslo Weber

mit freundlicher Unterstützung von:

HINTERGRUND & TELECAFE089

Seit mehr als zwei Jahren wird im OLG München der 
NSU Prozess verhandelt. Parallel dazu versuchen 
mehrere Untersuchungsausschüsse weiter Licht ins 
Dunkle zu bringen. Akten gehen verloren, werden 
geschreddert und andere tauchen geleakt im Netz 
wieder auf. Zeugen begehen kurz vor ihrer Aussa-
ge Selbstmord oder sterben an Diabetes. Allerlei 
selbsternannte Experten folgen den verschiedensten 
Verschwörungstheorien und fangen selbst das ermit-
teln an. Die Bundesanwaltschaft hält verbissen an 
der Trio-Täter-These fest und bremst nebenbei die 
Nebenanklage aus, während Zschäpes Verteidiger-
team Heer-Stahl-Sturm durch Schweigen glänzt. Kann 
man bei dieser Anhäufung von Pannen, Fehlern und  
Absurditäten noch von einer Verkettung von Zufällen 
sprechen ?

Unter dem Deckmantel eines Internetcafés eröff-
net der Verfassungsschutz (VS) seine Zentrale im 
TELECAFE089. Eine kleine Audioführung gibt Ihnen 
einen alternativen Einblick in die Arbeit des VS. 
Informationsveranstaltungen erklären die Verbin-
dung zwischne NSU und VS. Nutzen Sie die Recherche-
terminals vor Ort und erhalten Sie einen tieferen 
Einblick. Sie sehen sich selbst als V-Mann Führer/
in? Dann nutzen Sie das Bewerbungsformular links 
und bewerben sich im TELECAFE089.

ab 12 Uhr:  Empfang mit Filterkaffee, 

Bewerbungsgespräche VPF-04-2015

18 Uhr: Die Untiefen des Staats: ÜVS, NSU & CO

mit Andreas Förster, Jasmin Siri, Imke Schmincke 

und Robert Andreasch.

Ab 14 Uhr: Telecafe, Recherchezentrum, Audiowalk. 

Stammtisch-Verschwörungstheorien an der Bar.

16-20h: Bewerbungsgespräche für VPF-04-2015.

Ab 14Uhr: Telecafe, Recherchezentrum, Audiowalk

17h: Grundkurs Aktenvernichtung. So schreddere 

ich richtig. 

Ab 14Uhr: Telecafe, Recherchezentrum, Audiowalk

20Uhr: Vortrag: Ein Abend über den Mord an Halit 

Yozgat von Fritz Laslo Weber. 

Ab 14 Uhr: Telecafe, Recherchezentrum, Audiowalk

Ab 14 Uhr: Telecafe, Recherchezentrum, Audiowalk

16 Uhr: Filmscreening mit Arbeiten zum Thema.

Ab 14 Uhr stündlich Filmprojektion des Projekts.

17 Uhr: Veranstaltung mit Ralf Homann und  

weiteren Gästen  (Ankündigung im TELECAFE089) 

TERMINE & VERANSTALTUNGEN

SPRECHER_INNEN:

ANDREAS FöRSTER:
Freier Journalist, arbeitet u. a. für die Berliner 
Zeitung, für Stern, Cicero, Stuttgarter Zeitung 
und ZDF; die Arbeit der Geheimdienste zählt zu sei-
nen Schwerpunktthemen; Autor mehrerer Sachbücher,  
darunter »Geheimsache NSU« (2014) und »Maulwürfe in 
Nadelstreifen« (1997).

RALF HOMANN:
Künstler und Autor, lebt und arbeitet in Berlin und 
München. Studium der Rechtswissenschaften und der 
Bildhauerei in München. Mitinitiator der Kampagne 
„kein mensch ist illegal“ im Hybrid Workspace der 
documentaX. Ralf Homann ist Mitglied der Freien 
Klasse München und des Deutschen Künstlerbundes. 

IMKE SCHMINCKE:
Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Institut 
für Soziologie, Lehrstuhl Gender Studies; For-
schungsschwerpunkte: Feministische und kritische  
Gesellschaftstheorie, Körpersoziologie, soziale  
Ungleichheit. Herausgeberin des Buches NSU Terror.

JASMIN SIRI:
Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Institut für 
Soziologie der Ludwig-Maximilians-Universität  
München. Arbeitsschwerpunkte: Politische Soziolo-
gie und Soziologie der politischen Organisation,  
Soziologische Theorie, Politik & Gender, Social  
Media. Herausgeberin des Buches NSU Terror.

FRITZ-LASLO WEBER:
studiert seit 2010 an der Kunsthochschule Kassel 
Visuelle Kommunikation. Er arbeitet in verschiede-
nen Kontexten schwerpunktmäßig über Neuen Medien, 
Netzwerke und urbane Strukturen. Seit 2014 befasst 
er mit dem Mord an Halit Yozgat in Kassel durch den 
NSU. Dabei entstand neben dem Vortrag „Ein Abend 
über den Mord an Halit Yozgat“ auch die Videoarbeit 
„Halit-Straße, Kassel, Hessen, Deutschland“.

13.04.15 - 19.04.15
RANDOMCOLLECTIVE



BEATE 
ZSCHÄPE

Nazibraut. Mitglied 
des rechtsextremen 
Terrornetzwerkes 
NSU. Hauptan-

geklagte

ANDRÉ 
EMINGER
Angeklagter, 

Fachinformatiker, 
SS-Fan und 

mutmaßlicher 
Terrorhelfer des 

NSU

RALF 
WOHLLEBEN

Pressesprecher NPD 
Thüringen, 

Unterstützer NSU

CARSTEN 
SCHULTZE
Angeklagter und 
vermeintlicher 
Ceska 83-Schall-
dämpfer-Käufer.

CLAUS 
NORDBRUCH

Fluchtpunkt Südafrika. 
Publizist des 
rechtsextremen 

Spektrums

HOLGER 
GERLACH

Angeklagter. Unterstützung 
des NSU in drei Fällen. 
Stellte Führerschein, 

Krankenversicherung und 
Reisepass

RA HEER
HEER&STURM 

Fachanwälte für 
Strafrecht in Köln. 

RA von Zschäpe. 

RA 
STURM

HEER&STURM 
Fachanwälte für 
Strafrecht in 
Köln. RAin von 

Zschäpe. 

RA STAHL
STAHL VON DERINGER. 

Koblenz. RA von 
Zschäpe. 

MANFRED 
GÖTZL

Deutscher Jurist und 
seit 2010 Vorsi-

tzender Richter am 
Oberlandesgericht 

München. RA  
SCHNEIDERS

RAin von Wohlleben. 
Laut LfV BW Der 
rechten Szene 
zugehörig. 

RA 
KLEMKE
RA von 

Wohlleben. 

RA 
KAISER
vertritt 
Eminger.

RA 
FREITAG
vertritt 
Eminger.

RA HÖSL
vertritt 
Schultze.

RA 
PAUSCH
vertritt 
Schultze.

RA 
HACHMEISTER
vertritt Gerlach.

RA 
ROKNI-YAZDI
vertritt Gerlach.

PROF. 
DR. NORBERT 

LEYGRAF
Psychiatrisches 

Gutachten Carsten 
Schultze.

PROF. DR. 
HENNING SASS

Psychiatrisches Gutachten 
Beate Zschäpe.

ACHIM E.
Zeuge Mordfall 

Şimşek

AHMED 
A.-T.

war zur Tatzeit des 
Mordes an Halit 
Yozgat in dessen 

Internetcafé

ALBERT 
GM.

Kriminalbeamter a.D., 
Ermittlungen zum 

Einsatz von Michèle 
Kiesewetter und 

Martin A.

AL-
BERT 

VÖGELER
EKHK, Soko 

“Halbmond”, BAO 
“Bosporus”, 
Ermittlungen 

Mordfälle Şimşek 
und Özüdoğru

ALEXAN-
DER H.

Anmietung von 
Wohnmobilen 2000 

bis 2007

ALEXANDER 
HE.

Zeuge Mordfall 
Turgut

ALEXANDER 
P.

Zeuge zum Nagelbombe-
nanschlag in der Kölner 
Keupstraße: Beobachtung 
eines Radfahrers am 
09.06.2004 in der 

Nähe der Keupstraße

ALEX-
ANDER SCH.

langjähriger Freund von 
Holger Gerlach

ALI 
TAŞKÖPRÜ

Vater des ermordeten 
Süleyman Taşköprü, 
fand seinen Sohn 

schwer verletzt auf

ANDREA CA.
Zeugin Mordfall 

Yaşar, will Zschäpe 
am Tattag im Edeka in 
Tatortnähe gesehen 

haben
ANDREAS KE.
Mögliche Waffeng-

eschäfte des 
Angeklagten Wohlleben

ANDREAS MA.
KHK beim BKA, 

Ermittlungen zum 
Bankraubserie

ANDREAS MI.
Kriminalbeamter, 
Tatort Mordfall 

Turgut

ANDREAS 
RACHHAUSENK-

Mutmaßlicher 
Unterstützer nach 

dem Abtauchen

ANDREAS RE. 
mögliche Waffeng-
eschäfte von Ralf 

Wohlleben

ANDREAS 
SCH.

soll für Wohlleben 
und Carsten S. eine 
Waffe mit Schalldämp-
fer besorgt haben

ANDREAS TEMME
Ex-Verfassungsschützer, 
zum Tatzeitpunkt des 

Mordes an Halit Yozgat 
am Tatort

ANDREAS V.
Kriminalbeamter, BKA, 
Waffenvorlage Holger 

Gerlach

ANDRÉ KAPKE
Aktivist des THS und 
mutmaßlicher Unter-

stützer der Abgetaucht-
en

ANDRÉ P.
KHM Zwickau, Gespräche 
mit Zschäpe, Vernehmung 
der älteren Nachbarin 

von Zschäpe

ANGELA DR.
Hausärztin der Zeugin 

Charlotte E.

ANGELIKA 
LI.

EKHK a.D., LKA 
Thüringen, Leiterin 

der SoKo Rechte 
Gewalt 2000

ANJA S.
Ex-Freundin des 

Angeklagten André E. 
1998

ANNA SCH.
Zeugin Mordfall Kılıç, 

Angaben zu zwei Radfahrern 
in Tatortnähe

ANNEROSE 
ZSCHÄPE

Mutter von Beate Zschäpe, 
verweigerte die Aussage 

ANTJE H.
Zeugin Brand in der 
Frühlingsstraße in 

Zwickau

ANTJE 
PROBST

B&H Sachsen, ehemals 
verheiratet mit Michael 
Probst und Mitarbeit im 

“Sonnentanz” (Laden), bot 
laut Aussage Carsten 
Szczepanskis dem Trio 

ihren Reisepass für die 
Flucht ins Ausland 

an

ANTJE TA.
Banküberfall am 
4.11.2011 in 

Eisenach

ARMIN 
KR.

Teilnehmer an der 
“Kellerrunde” in 
der Zwickauer 

Frühlingsstraße

ASLI IC.
Auffindezeugin Mord 

an Süleyman 
Taşköprü

BEATE K.
Zeugin im Mordfall 

İsmail Yaşar

BEATRIX JA.
ehemalige Nachbarin 
aus der Polenzstraße 

in Zwickau

BENJAMIN GÄ.
V-Mann des LfV Hessen, 

2006 betreut von 
Andreas Te.

BERND FR.
pensionierter 

Kriminalbeamter, 
Vernehmung von 
Zschäpe 1996

BERND 
SALZIGER

Sachverständiger, 
BKA, Schussrekon-

struktionen 
Mordfall Kubaşık

BERND 
SCHA.

Kriminalbeamter, 
leitete zu Beginn 
die Ermittlungen 
im Fall Turgut

BERN-
HARD VO.

Kriminalbeamter, PD 
Südwestsachsen, 
Auswertung von 

Gegenständen, die 
Zschäpe bei 

Festnahme bei 
sich hatte

BERT WO.
Operatives Abwehrzentrum 
Sachsen, Gespräch mit 

Siegfried Mundlos

BIANCA K.
Wohnmobilanmietung im 
Oktober/ November 2011BIRGIT H.

Zeugin Brand in der 
Frühlingsstraße in 

Zwickau

BRIGITTE 
BÖHNHARDT
Mutter von Uwe 

Böhnhardt

BRITTA KA.
Urlaubsbekanntschaft

BRUNO A.
KHK, Lichtbildvorla-
gen mit der Zeugin 
M., Mordfall Kılıç

CARMEN BU.
Beobachtungen am 4. 
und 5.11.2011 in 

Eisenach

CAROLINE RE.
Urlaubsbekanntschaft

CARSTEN 
SZCZEPANSKI
V-Mann “Piatto”, 

Erkenntnisse zu Zschäpe, 
Mundlos, Böhnhardt und 

B&H Sachsen

CHARLOTTE E.
Nachbarin von Zschäpe, 

Böhnhardt und Mundlos in 
der Zwickauer 

Frühlingsstraße

CHRISTIAN 
BÖ.

KK, BKA, Auswertung von 
Asservaten aus der 
Frühlingsstraße, 
Kartenmaterial, 
Ausspähnotizen, 
Mordfall Yaşar

CHRISTIAN 
DRESSLER

Sachverständiger, 
Ausdehnung der Funkzelle 

Trappentreustraße, 
München; Mordfall 

Theodoros Boulgarides

CHRISTIAN 
HÜ.

KOK, Schussrekon-
struktion am 
Tatort Kubaşık

CHRISTIAN 
MA.

Schweizer Polizist, 
Vernehmungen von Anton 

Peter Germann 2007 
und 2008, Ceska

CHRISTIAN MO.
Urlaubsbekanntschaft

CHRISTIAN 
VI.

BKA, Vernehmungen von 
Max-Florian Bu. am 24. 

und 25. November 
2011

CHRISTI-
NA LO.

Polizeibeamtin, 
Auswertung von in 
Zwickau gefunden 

Zeitungsausschnit-
ten

CHRISTINE 
LA.

KOK, BKA, Weg Zschäpes vom 
4.11. bis zum 8.11.11; 
Zeugnisse Zschäpes; 
Gespräch mit Zschäpe 

während einer 
Überführungsfahrt

CHRISTOPH 
GR.

KHK, KPI Rosenheim, 
Vernehmungen Thomas 

Starke

CIHAN 
BI.

KHK, Ermittlungen 
zum Mord an Halit 

Yozgat, insbesondere 
zum damaligen 

Tatverdächtigen 
Andreas Te.

DANIEL Q.
KK, Ermittlungen 

zur Christstollen-
dose, Anschlag in der 
Kölner Probsteigasse

DAVINDER 
SI.

Auffindezeuge 
Kiesewetter

DIETER S.
KHK, Tatortarbeit 
Mordfall Şimşek

DIETER SCH.
Bekannter von H.-U. 

Müller, Angaben Müllers 
ggü. RA Ünlücay, 

CeskaŞimşek

DIETER 
STIEFEL

Waffensachverständiger, 
LKA Bayern, Mordfall 

Şimşek

DIRK SP.
LKA NRW, Spurensicherung 
und Auswertungsberichte 

Keupstraße

DR. AHMET 
BE.

Behandlung einer 
Geschädigten des 

Bombenanschlags in der 
Kölner Keupstraße

DR. ANSGAR 
JAPES

Sachverständiger, chem. 
Untersuchung von Spuren aus 
der Frühlingsstraße und von 

Kleidung Zschäpes, 
Ottokraftstoff

DR. CHRISTIAN 
SETZENSACK

Sachverständiger, LKA 
Bayern, Brand in der 
Frühlingsstraße in 

Zwickau

DR. CORNELIS 
STADTLAND

Sachverständiger, 
Psychiater, Vernehmungs-
fähigkeit der Zeugin E.

DR. DACIANA 
RA.

behandelnde Ärztin eines 
Betroffenen des Bombenan-
schlags in der Kölner 

Keupstraße

DR. ERWIN KOOPS
Sachverständiger, Obduktion 

Süleyman Taşköprü

DR. GERHARD MÜ.
Behandlung von Geschädigten 
des Nagelbombenanschlags in 

der Kölner Keupstraße

DR. GERWIN 
MOLDENHAUER
Staatsanwalt, GBA, 

Vernehmungen Holger G.

DR. GÖTZ GELDENER
behandelnder Intensivmediziner 

von Martin A.

DR. GÜNTHER HÖ.
Zeuge zum möglichen Aufenthalt 

des NSU-Trios auf einem 
Grundstück in Dortmund

DR. HEINZ-DIETER 
WEHNER

Sachverständiger, Gerichts-
mediziner, Tatrekonstruktion 

Heilbronn

DR. JUDITH B.
Richterin, Vernehmung 

Hans-Ulrich Müller und Anton 
Germann

DR. 
KLAUS-STEFFEN 

SATERNUS
Sachverständiger, pensionierter 
Rechtsmediziner aus Göttingen, 

Obduktion des Mordopfers 
Halit Yozgat

DR. SABINE 
EHRHARDT

Sprachgutachten zum NSU-Brief, 
mgl. Autorinnenschaft Zschäpe

DR. SIEGFRIED 
MUNDLOS

Vater von Uwe Mundlos

DR. WOLFGANG 
BRÜCK

Sachverständiger, 
Neuropathologe, Mordfall 

halit Yozgat

EDGAR MITTLER
KHK i.R., Ermittlungen zum 

Bombenanschlag in der Kölner 
Probsteigasse

ELIF KUBAŞIK
Ehefrau von Mehmet Kubaşık

ELKE VAN O.
KOK, Zustand der 

Geschädigten, Anschlag in 
der Kölner Probsteigasse

ELLEN BU.
BKA Wiesbaden, Vernehmung 

von Andreas Sch.

ELLEN HA.
Kriminalbeamtin, BKA, 

Auswertung Festplatte aus 
Brandwohnung in Zwickau

EMRE E.
Zeuge Mordfall Halit Yozgat, 
zur Tatzeit im Internetcafé

ENRICO THEILE
mutmaßlicher Lieferant der 

Ceska 83-Pistole

ERDA O.
Schwiegermutter von Habil 

Kılıç

FRANK KE.
Zeuge Mordfall 

Turgut

FRANK L.
Brandermittler, 
Brand in der 
Zwickauer 

Frühlingsstraße

FRANK LE.
KOK, BKA, Gespräche 

mit Zschäpe, 
Auswertung NSU-DVD

FRANK 
LIEBAU

früherer Betreiber 
des Jenaer 

Neonazi-Szenelad-
ens “Madley”D

FRANK 
ME.

Polizeibeamter, 
Eisenach, fand mit 
einem Kollegen am 

4.11.11 das 
Wohnmobil

FRANK-ULRICH 
FE.

ehem. Mitarbeiter LfV 
Hessen, Gespräche mit 

Andreas Te.
FRANK-ULRICH 

FE.
ehem. Mitarbeiter LfV 
Hessen, Gespräche mit 

Andreas Te.

FRANZ ES.
ehem. Schweizer 
Polizeibeamter, 
Ermittlungen zu 

illegalem Waffenhandel

FRANZ 
SCHL.

ehem. schweizerischer 
Waffenhändler, hat die 
Tatwaffe Ceska 1996 

legal an Peter Anton 
Ge. verkauft

GABRIELE Q.
Kriminalbeamtin, BKA, 

Auswertung verschiedener 
Asservate aus der 
Frühlingsstraße in 

Zwickau

GA-
BRIELE SO.

Nachbarin 
Polenzstraße 

Zwickau

GAMZE 
KUBAŞIK

Tochter von Mehmet 
Kubaşık

GERD ST.
PP Aalen, Vernehmung 

Jan Werner

GERHARD 
ZE.

Kriminalbeamter, 
Ausspähfotos aus 
Stuttgart und Hof

GER-
LINDE B.

Zeugin zum Nagelbombe-
nanschlag in der Kölner 
Keupstraße: Beobachtung 

eines Radfahrers am 
09.06.2004 in der 

Nähe der 
Keupstraße

GISELA 
F.

Zeugin Brand 
Zwickau

GÜNTHER 
BU.

Zeuge Mordfall 
Şimşekdré E.

GUIDO 
SCH.

KHK, BKA, 
Auswertung 
Handydaten 
André E.

HAGEN ROS.
Polizeibeamter, 

Entfernungsmessungen zu 
Autoanmietungen des NSU

HANS HELMUT 
ER.

KHM, LKA Thüringen, 
Funde in der Garage 

1998

HANS KARL 
RU.

Polizeibeamter, 
Ermittlungen 

Mordfall Yaşar

HANS LUBER
Waffensachverständi-

ger LKA Bayern, 
Mordfall Kılıç

HANS-PETER 
KR.

KK, Ermittlungen zur 
Tatzeit des Mordes an 
Theodoros Boulgarides

HAYDAR AY.
Besitzer des 

Imbisses, in dem 
Turgut ermordet wurde

HEDIYE CA.
Zeugin Mordfall Halit 
Yozgat, zur Tatzeit im 

Internetcafé

HEIKE KU.
ehemalige Nachbarin aus 

der Polenzstraße in 
Zwickau

HEIKO P.
Handwerker, Zeuge Brand 

in der Zwickauer 
Frühlingsstraße

HEINZ-GÜNTHER 
ME.

Auffindezeuge Mord an 
Kubaşık

HELMUT KR.
KHK, Spurensicherung 

Mordfall Şimşek

HELMUT SCH.
KK, LKA Saarland, 
“Pogromly”-Spiel

HELMUT W.
KHK PP Nordhessen, 

Ermittlungen zum Mord 
Halit Yozgat, Gespräche 

mit LfV Hessen

HERBERT MA.
KHK, Ermittlungen zu 
den Mordfällen Yaşar 

und Özüdoğru

HER-
BERT TI.

LKA Baden-Württemberg, 
Ermittlungen zu 

Heilbronn

HOLGER H.
Auffindezeuge Mordfall 

Kılıç

HOLGER SCH.
KHK, LKA Brandenburg, 
Auswertung von Waffen

HORST BU.
Polizeibeamter, 

Vernehmung Zschäpe 1996

HORST H.
KHK, BKA, Vernehmung 

Holger Gerlach

HORST THOMAS 
SCH.

KOK, BKA, Vernehmungen 
von Holger Gerlach

ILONA MUNDLOS
Mutter von Uwe Mundlos

INGEBORG 
CHRISTINE H.

Vermieterin von 
Wohnmobilen

J. BÖHNHARDT
Bruder von Uwe 

Böhnhardt

J. M.
Zeugin Brand in der 
Frühlingsstraße in 

Zwickau

JACQUELINE 
WOHLLEBEN

Ehefrau des Angeklagten 
Ralf Wohlleben

JAMIL-AHMAT 
C.

Tatortzeuge Heilbronn

JAN CZ.
BKA Berlin, Vernehmung 

Enrico Theile
JAN WERNER

mutmaßlicher 
NSU-Unterstützer, B&H 

Sachsen

JAN VON CA.
Polizeibeamter, 

Auswertung Waffen aus 
der Frühlingsstraße in 

Zwickau

JANA J.
früher Jana A., Umfeld 
von Jenaer Neonazis in 

den 90er Jahren
JANE 
SE.

Polizeibeamtin, 
Notrufe zum Brand 

in Zwickau
JANICA 
DZ.

Zeugin, die am Tattag 
des Mordes an Mehmet 
Kubaşık in Tatortnähe 
zwei Männer, “Junkies 

oder Nazis”, 
gesehen habe

JANINE ST.
Kauf einer Handykarte 

für Zschäpe

JEANETTE PF.
BKA Meckenheim, 

Datenträgerdurchsuchung 
„Turner-Tagebücher“

JENS ST.
Einsatz von Spürhunden 

in der Zwickauer 
Frühlingsstraße 26

JOACHIM 
MERKEL

Sachverständiger, LKA 
Baden-Württemberg, 
Auswertung von 

Schmauchspuren in 
Heilbronn

JOACHIM 
TH.

Polizist, Heilbronn, 
mit einer Kollegin 
erster Beamter am 

Tatort des Mordes an 
Michèle 

Kiesewetter

JOCHEN 
GU.

LKA Baden-Württemberg, 
Ermittlungen zum 
Wohnmobil in 
Heilbronn, 

Vernehmung Jan 
Werner

JOCHEN 
LO.

KOK, BKA, 
Vernehmung 
Frank Li.

JO-
SEF L.

KHK, Sicherung 
eines 

Projektils, 
Mordfall 
Şimşek

JOSEF 
WILFLING

KOR a.D., Ermittlungen 
zum Mordfall 

Kılıçtils, Mordfall 
Şimşek

JULIA 
HEI.

Auffindezeugin Mord 
an Kubaşık

JULIANE S.
Urlaubsbekanntschaft

JULIANE 
WALTHER

ehemalige Lebensgefährtin 
von Ralf Wohlleben

JUTTA 
E.

Oberamtsrätin an der 
Außenstelle des Landesamtes 

für Verfassungsschutz 
Hessen (LfV) in Kassel, 

Kollegin von 
Andreas Te.

JÖRG HE.
KHK, LKA Hamburg, ehem. BAO 
Trio, Auswertung Handydaten 

André E.

JÖRG TEI.
KOK beim PP Nordhessen, 
Ermittlungen zu Andreas 
Temme, Gespräche mit LfV 

Hessen

JÖRN PE.
Kripo Gotha, 
Vernehmung von 

Max-Florian Bu. am 7. 
November 2011

JÜRG 
STAUDENMANN

Schweizer Gerichtspräsi-
dent i.R., Einvernahme 

H.-U. Müller, 
CeskaNovember 2011

JÜRGEN 
BÖHNHARDT

Vater von Uwe Böhnhardt

JÜRGEN 
HELBIG

Umfeld von Jenaer 
Neonazis in den 90er 
Jahren, Unterstützung 
der Untergetauchten

JÜRGEN K.
KHK, Nachermittlungen 
zum Mordfall Özüdoğru

JÜRGEN 
LÄNGER

Ceska-Verkaufskette

JÜRGEN 
ZWEIGER

früher LfV Thüringen 
heute LKA, V-Mann-Führ-

er von Tino Brandt

KAPKE
UnterstützerInnenumfeld 
Jena: Sänger Eichenlaub, 
Bruder des THS-Anführers 

André Kapke

KARIN RA.
Ermittlungen zu einer 

Gasdruckflasche, Anschlag 
in der Kölner 
Probsteigasse

KARL RI.
KHK, Ermittlungen 
Mordfall Yaşar; 

Auswertung NSU-Video in 
Bezug auf Morde

KARL W.
Polizeibeamter a.D., 

erster Beamter am Tatort 
des Mordes an Enver 

Şimşek

KARL-HEINZ GE. 
KOK, “MK Café”, Ermittlungen 

zum Mord an Halit Yozgat

KARLHEINZ B.
POK, erster Beamter am 
Tator des Mordes an 

Özüdoğru

KERSTIN 
KI.

Polizistin, Heilbronn, 
mit einem Kollegen erste 
Beamtin am Tatort des 

Mordes an Michèle 
Kiesewetter

KLAUS SCH.
Vermieter von André 

Eminger

LEOPOLD 
PFOSER

Waffensachverständi-
ger BKA

LUTZ 
IRRGANG

ehemaliger Direktor 
des hessischen 
Verfassungss-

chutzes

MAIK 
EMINGER
Bruder des 

Angeklagten André 
Eminger

MAIK S.
Autovermieter aus 

Zwickau

MANDY 
STRUCK
mutmaßliche 

NSU-Unterstützer-
in

MAR-
CO BR.

Streifenpolizist, 
erster Beamter am 
Tatort Kubaşık

MARKUS 
KE.

Rettungsassistent, 
konnte am Tatort 

Boulgarides nur noch 
dessen Tod 
feststellen

MARTIN A.
Kollege von Michèle 

Kiesewetter, überlebte 
Kopfschuss in 
Heilbronn

MATTHIAS 
BLUMENRÖTHER
Polizei München, 

Ermittlungsleiter beim 
Mord an Boulgarides

MATTHIAS 
HU.

Post-Mitarbeiter, 
kümmerte sich um 

Briefkasten vor der 
Frühlingsstr. 26 im 

November 2011

MAX-FLORIAN 
BU.

Wohnungsgeber und 
mutmaßlicher NSU-Unter-
stützer, verweigerte 

die Aussage

NADINE WE.
Mitarbeiterin der 

überfallenen Bank am 
4.11.2011 in Eisenach

PATRICK RY.
Kantonspolizei Bern, 

Vernehmungen Anton Peter 
Germann und Hans-Ulrich 
Müller 2009/2012, Ceska

PETER OS.
LKA Bayern, Ermittlungen 

zum so genannten 
“Taschenlampenanschlag” in 

Nürnberg 1999

PETER STÜBEN
Sachverständiger, hat 

Ausschnitte aus NSU-Video 
zum Mord an Süleyman 
Taşköprü erstellt

PROF. 
DR. DIETMAR 

P.
Behandlung eines 
Geschädigten des 

Nagelbombenanschlags 
in der Kölner 
Keupstraße

RALPH 
HOFMANN

Chemnitzer Neonaziszene, 
Hofmanns Ausweis wurde im 

Brandschutt des Hauses in der 
Zwickauer Frühlingsstraße 

gefunden, ebenso Waren, die 
damals auf seinen Namen 

bestellt wurden

REINER 
BODE

ehemaliger 
V-Mann-Führer 
Tino Brandt

RENE K.
Handwerker, Zeuge 

Brand in der Zwickauer 
FrühlingsstraßeRENÉ HO.

Sachverständiger 
Zeuge, techn. 

Angestellter beim 
BKA, Untersuchung 
Handy André E.

ROBBY H.
früher in der 

Skinheadszene in 
Chemnitz

ROBERT SCHE.
BKA, Auswertung von 
Dateien von einer 
Festplatte aus der 
Frühlingsstraße

ROCCO RA.
Polizeibeamter, der wegen 
eines Wasserschadens in 

der Polenzstraße 
ermittelte

ROMAN GL.
Kriminalbeamter, BKA, 

Auswertung von Kartenmate-
rial und Adresslisten aus 

der Frühlingsstraße

RONALD KÖ.
KHK, Polizei Gotha, 
Waffen im Wohnmobil 

in Eisenach

RONNY BO.
Kriminalbeamter, 

Auswertung PC und DVD 
aus der Brandwohnung in 

Zwickau

RUPRECHT 
NENNSTIEL

Waffensachverständiger 
BKA

SANDY N.
registrierte eine 
Prepaid-Karte, 
mutmaßlich für 

Zschäpe

SILVIA 
SCH.

ehem. Silvia Ro., 
Weitergabe einer 

Krankenkassenkarte, 
die Beate Zschäpe 

nutzte

SUSANN 
EMINGER

mutmaßliche NSU-Unter-
stützerin; Ehefrau des 

Angeklagten André 
Eminger, verweigerte 

die Aussage

TANJA HE.
hat mit einer Freundin 
den ermordeten Süleyman 
Taşköprü in den Armen 

seines Vaters vorgefunden

THOMAS GERLACH
Neonazi aus Thüringen, 

Mitglied der Hammerskins, 
Spitzname: ACE

THOMAS J.
LKA Sachsen, Ermittlungen 

zur Versendung des 
sogenannten Bekenner-Videos 

des NSU

THOMAS ROTHE
Neonazi aus Chemnitz, bot 
den drei Untergetauchten 

1998 in Chemnitz 
Unterschlupf

THOMAS STARKE
heute Thomas Mü., 

mutmaßlicher NSU-Unter-
stützer, Sprengstoffliefer-

ant und B&H-Mitglied

TIMO K.
KHK zur Echtwaffenvorlage 

und Vernehmung von Carsten 
Schultze

TINO BRANDT
Neonazi und früherer VM 

2045 und VM 2150 des TLfV

TURAN ÜNLÜCAY
RA, NK-Vertreter, 

Äußerungen Hans-Ulrich 
Müllers, Ceska-Lieferkette

UDO JA.
KHK, Kripo Erding, 
Auswertungen von 

Handydaten André und 
Susann E.

VERONIKA VON 
A.

Gibt an, kurz vor dem Mord an 
Mehmet Kubaşık im April 2006 
in Dortmund Zschäpe, Mundlos 

und Böhnhardt auf dem 
Nachbargrundstück gesehen 

zu haben

VOLKER FL.
KHM, PD Zwickau, 

Vernehmung von Matthias 
Dienelt am 6.11.2011

WILMA KO.
Post-Mitarbeiterin, 
kümmerte sich um 

Briefkasten vor der 
Frühlingsstr. 26 im 

November 2011

WERNER IT.
PP Nordhessen, 

Videoaufnahmen mit 
Andreas Te.

WOLFGANG 
HE.

sah zwei Radfahrer in 
der Nähe des Tatortes 

des Mordes an 
Kiesewetter und 
Mordversuchs an 

A.

İSMAIL YOZGAT
Vater des ermordeten Halit 

YozgatA.
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